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Vieltausendjährige Geisteskulturen hat der siam IN sıch quf-
DE un mit seinen Formeln belegt. Diese nehmen ach
Zeıten un wechselnden menschlichen ITrägern verschiedene
Sınngebungen Ihre Eınheit bleıibt jedoch immer die

] In ihr überstrahlt das 19881 1C des christlichen
Gedankens der Gottesminne un der 1e der Menschen Gott
geiragenen Gedanken, S1Ee eliner lebensvollen EıinheitN-
die wIirre Vıelheit der sonstigen, VO  am} en W eltenden zusammen.-
schlıeßend 1

Die Erschließung VON Religion un Geisteswelt des Orients
iıst e]ne Tro Aufgabe Wir stehen heute 1mMm
des Versuches ihrer LÖSuUNng, un Aur mıt den Gefühlen der
größten Bescheidenheit nahen WIT uUunNns den Dokumenten der
feinen, zarten und en Gelisteskultur ostlıcher Menschen, dıe
das rbe einer vleltausendjährigen Vergangenheit verkörpern.Tastend die ersten Unternehmungen, in diesem Reiche VOTLI-
zudrıngen. Sie blieben perıpheren Fragen und Blıcken haften
Wir unternehmen eute tiefer einzudringen, haben unNns jedochimmer der rage bewußt bleıben, ob seelisch-geistige Werte
überhaupt adäquat ıIn abstrakte Formeln gefaßt werden köonnen.

Der gegenwärtige an der Forschung ber
dıe neuzeıtliche Franzıskanermission

(von der Zeıit der Entdeckung bıs eiwa 1800
Von Dr. tto Maas In Wiıedenbrück.

Die gesamte. Missionsliteratur des Franziskanerordens ist außer-ordentlich umfangreich, entsprechend selner /00Jährigen Geschichte, dıesiıch über alle Weltteile und Länder erstreckt Es lıegt au{f der Hand, daß
Die außere Mechanik des islamischen Gesetzes un: Kultus findet sich

In wenıgen Grundzügen 1n ? Juynboll, Handbuch des ıslamischen Gesetzes,Leiden 1910 Daß In der gesamten Geisteskultur des ÖOrients Religion und
Goitesgedanke dıe zentrale Stellung einnehmen, ergıbt sich us einer vergle1ichenden Betrachtung der Weltanschauungsbildungen er sozlalen Schichten
im Islam Horten, Die Phılosophie des slam, München 1924 Nıcht un wesent-
lıch ist die übersehene atsache, daß das Wort Alläh kein arabısches, sondern
e1IN Yı x sches ist; denn us al-’ılah kann nach arabıschen SprachgesetzenNie AlLLüh werden, W as jeder Orientalist seıit den ersten Stunden seines Stu-
diums ehr ohl weiß DIie damalıge christliche Kultur Syriens Wr Begınndes Islam überlegen, daß Mohammed (vielleicht uch schon einige arabısche
Stämme VOL ıhm) einfach die syrısche Gottesbezeichnung ubernahm, dıe
zudem jeder Araber verstand.

Dieser Artikel deckt sıch 1m wesentlıchen mit einem Keferat, das derVerfasser auftf der internationalen m1ssionswissenschaftlichen Konferenz 11Würzburg A September 1928 gehalten hat
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nıcht alles, W as geschrıeben worden ist, einer neuzeıtlichen Krıtik stand-
äalt ber auch WeNnn WIr strenge Maßßstäbe anlegen, verbleibt noch viel,
W as verzeichnet werden verdient. 1ne kurze Zusammenstellung der
NEUETEN Lıteratur bıeten, dıe über die Franzıskanermissionsgeschichte
der Neuzeıt handelt, ist der WEeC. dieser Zeılen.

111 ı81 ber die bezeichnete Missions-
en WIT zunächst In derepoche des Franzıskanerordens

Missıonsgeschichte des italienischen Franziıskaners Marcellino da
(lvezza Sodann in dem andbuc der Geschichte des Franzis-
kanerordens VO  e erıber Holzapfel OM und in der
Missionsgeschichte VO  - Prof Schmidlin Endlich In dem neuesien
er VO  —_ eONNAaT:! Lemmens O.F Geschichte der
Franzıskanermissionen (ıvezza bietet sehr viel un: auch brauch-
bares Materı1al, das aber In vielen Teilen der Überarbeitung und
Krgänzung bedarf Holzapfel un Schmidlin mussen sich be1l dem
gewaltıgen Stoftf große Beschränkung auferlegen, da S1e€ nıc
ber 1es ema QUSSC.  1eßlich handeln Dagegen nthält das

erk VO  w} Lemmens die ersie vollständige Gesamtbearbeitung
UNSeTs Ihemas Wiırd sıch auch im quie der Zeıt och manches
erganzen und anderes korrigieren lassen iIm SaNzenN SC
ist das Werk he1ı dem mangelhaften Stande der Vorarbeıiten ein
zuverlässıger Fuhrer Urc dıie Franzıskanermisslonen, und
uberhno deshalb auch das kleinere Werk desseiben Verfassers:
‚„„Die Franzıskanermissionen der Gegenwart‘‘ ın welchem manche
Kapıtel eline kurze Übersicht uüber die Franziskanermissionen der
Vergangenheıt enthalten

Storia unıversale m1ss10n] fIrancescane V‚ VI, VII D
un VI1L OX

Freiburg 1< Br. 1909 uch ın latein. Übersetzung erschienen: Manuale
historiae ÖOÖrdinis Fratrum Ino0rum latıne redditum Gallo Haselbeck,
Frıburgi Br 1909

Katholische Missıionsgeschichte, Steyl 1924).
Münster 1929, der ammlung .„„‚Missionswissenschaftliche Abhandlungen

Uund Texte*‘ Nr
ach den etzten Jahresberichten der Missionsobern dargestellt. Druck

VONn Schwann, Düsseldorf. Das Werk wurde für die Misisonsausstellung
Im Vatikan 1925)  } geschrieben und In verschiedene Sprachen uübersetzt

An Quellen dürften hıer genannt werden der letzte (25;) and VO  a}
Wadding, Annales 1INnOorum (Quaracchi 1886), der die Jahre 21
umfaßt und die Auflage des und Bandes, die I1NeN dıe Zeıt
vVvVon 3—1 ehandeln und ıIn den Jahren 1914 un 1899 herauskamen.
Ferner der and VOoO  — Gubernatis, Orbis seraphicus, De mıss]ıonıbus Fratrum
1n0Trum LOMUS secundus. Herausgegeben Von (Clvezza und Domenichelli
Quaracchi 1886 An bıbliographischen Arbeiten wäre eNnNen Civezza,
Saggı1o dı Bıbliografia geografica, storıca, etnografica Sanifrancescana. In TAl0O
1879 Dazu der Anhang 1m an VO  - ubernatıs, De mıssıionıiıbus: ppen-
dice bibliografica. Endlich eın Aufsatz VO. Gröteken In der ‚„‚ Wissenschaftl.
Beilage der Germanıla“””, das Jahr 1910, der uch separat erschlenen ist.
Berlin (ohne Jahr), Druck der Germanıla. Allgemeinen Charakter, W as das
Missı:onsfel angeht, hat uch das ANONYMMEC Werkchen „Galerie Missionaire
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Spezialuntersuchungen ber die in rage Stehende
Missionsperiode des Franziskanerordens besiıtzen WIT ıIn großerZahl Neben eiıner Reihe VO  - selbständigen Veröffentlichungen,sowochl Dokumentenpublikationen w1€e auch eigentlichen Mono-
Traphıen, die weıter unten NeNnNnen sınd un die sich aqausschließ-
iıch mıt irgendeinem Thema der uns ler beschäftigenden Missions-
epoche des Franzıskanerordens befassen, gehören hıerhin auch
manche erke, dıe AUur in einzelnen Teilen der apıteln ber
solche Themata handeln., WwW1e€e Cuevas ber Mexiko oder
Müllbauer ber Indien ®; gehören hıerhin ferner verschiedene
Zeitschriften W1€e das Archivum francisecanum historicum, das
VO internationalen Gelehrtenkollegium der Franziskaner
Quaracchi beı Florenz herausgegeben wIrd, un Archivo 1bero-
amer1cano, dessen Redaktion sıch im spanischen Gelehrtenheim
9asa Cisneros in Madrıd befindet Vor em die beiden Zeıt-
schrıften sınd eine reiche undgrube für das ema, das unNns 1er
beschäftigt. In ihren rtıkeln, Dokumentenpublikationen un
Bıbliographien {indet sich ziemlich 28  es, W as qauf UNSern egen-stand Bezug hat Wir machen 1U 1m Tolgenden einen undganguUrc die Franziıskanermissionen, sehen,‘ was TDeilten
bereits vorliegt un Was für Lucken bzw Probleme och VOTLI-
handen sSind.

Euroba.
In Europa kommt für dıe Zeit VOo  e 1500 DIs 1800 als Missionsgebietdes Franziskanerordens hauptsächlich der Balkan In Betracht Über

dıie Balkanmission des Ordens, die iın iıhren nfängen bis auf dıie eıt deshl Stilters zurückreicht, ist DIS heute noch keine eingehende wI1ssen-
schaitliche Untersuchung veröffentlicht worden, weder über den anzenBalkan, noch über einzelne Länder. Einige gute Vorarbeiten sınd jedochvorhanden und ZWar zunächst ın den cta Bulgariae VON Fermendzin

F M 10 un in den hıs ZU  — des Jahrhunderts reichenden cta
Bosnae 11 desselben Verfassers. Im etzten Jahre erschien AauSs der Feder
des Julhlan JeleniGc, Professors der Kirchengeschichte der Universität
agreb, e1InN umfangreicher and lateiniıscher Sprache mıt wichtigenund meıst oifzıellen Aktenstücken über das kırchliche Leben ın osnien
%‘rmciscaine Belge  &.  > Malines 1926, das für die Miıssionsausstellung 1m Vatıkan
verfaßt wurde. Zu ware hıer uch eın Passus AUS dem Buche Der
Protestantismus und dıe Franzıskaner .. ach den Quellen bearbeitet VO

audentius (Guggenbichler), Aull., Bozen 1882, 263—270 Die
linguistischen Arbeiten der Franziıskaner-Missionare der strengeren OÖbservanz

Sıehe weıter unten unter Mexıko.
esC. der kath Missionen ıIn Ostindien C Freiburg Br 1852
cta Bulgarıae ecclesiastıca, Zagabriae 1557
cta Bosnae potissımum ecclesiastica Cu insertis edıtorum documen-

torum regestliıs ab N1NO 925 u ad ANNUIMN B2D: Zagabriae 1892
Monumenta francıscana iugoslavıca. Eididıit Societas hıstorica antıqul-tatıbus franciscanis jugoslavicis ndagandıs Volumen Documenta Tes gestasFratrum 1In0orum Provinciae Bosnae Argentinae ab Espectantıa.Collegit et digessit Dr Julianus Jelenic O. F Mostar 1927
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Der VOo  — 1VvVezza un Domenichelli ın QOuaracchi herausgegebene Er-
gaänzungsband (ubernatis bıetet reiches Mater1al namentlich über
Albanıen und der Anhang (Ergänzung C1ivezza, 5aggl0) auch über
dıe anderen Balkanstaaten 1 Kiniges findet sich auch ın den Schema-
tismen der Franzıskanerordensprovinzen auf dem Balkan. Für Kon-
stantınopel wäre für diese Zeıt ennen Histoire de la Latıinıte de
Constantinople VOoO  > Belıin 1:

Asıen.
Auf ası1ıatıschem Boden egegnen WITr zunächst der

Heijilisen Ländes und den übrigen Mıssıonen des Vorderen
Orıents, die ZU eıl mit der Mission des HL1 Landes ININEN-
hängen. ber diıese Miss1on, spezlell über Palästina, besitzen WITr ıne
umfangreıiche Liıteratur. Das meiste avon, ın iıtaliıenischer Sprache, ist
jedoch populär oder höchstens populär-wissenschai{tlich gehalten. Aller=-
dings sınd auch nıcht wenige Werke vorhanden, die allen wissenschait-
liıchen Aniorderungen enugen. Diese Werke sınd entweder reine
Quellenpublikationen, w1e dıe beiden Bände cta VOo  b Lemmens in der
ammlung VO  — Golubovich 1' oder CS sınd Nu  _ Listen un kleinere Vor-
untersuchungen, w1e€e die übrıgen Veröffentlichungen VOonNn Golubovich
oder dıe Annalen und dıe Bibliographie des P Cirellı, herausgegeben
VOoO  — Saturnin Mencherinı1 oder das Necrologium almae Custodiae
Terrae Sanctae VOoO  — Castellanı 1 oder S1E beziıehen sich qauf iıne be-
stimmte Persönlichkeit oder i1ne engumgrenzte Leitepoche, w1e die dreı
VOI Oliger und Castellanı bearbeıteten Bände der großen Sammlung VOoO  -

(rolubovich, dıe über den Custos des H1 Landes un späteren Kardıinal
COZza handeln Z oder S1e Deifiassen sıch U mıiıt einer bestimmten Natıon,
wWw1€e dıiıe beıden Bände des 5Spanlers Samuel Eı]an, denen aber wieder der
kritische Apparat Z und äahnliıch. Wertvolle Nachrichten für die
Geschichte der Kustodie bıeten der Katalog der iırmane des Kustodilal-
archıvs, den Castellanı herausgab, un die vier Jahrgänge des leiıder
eingegangenen 1arıum Terrae Sanctae 2 Eın Desiderium der Ww1issen-
schaftlichen Forschung bleibt iıne Geschichte der Franziskanermissionen
des H1 Landes un der angrenzenden Länder, VOT allem 5yrıens,
Armenilens un Agyptens, dıe namentlich die Lemmensschen cta reich-
lich ZU ate zıecht und VON nationalen Vorurteilen, die ja bekanntliıch

1 De mM1ss1ıoNibus LOMUS 11 Liıb
AA 7924 19 Parıs 894

16 cta Congregationis de Propaganda Fıde 19208 Terra Sancta,
uaracchı 1921 und 1922

La questione del Luoghıi Santı nel per10do deglı annnıA
Nuovı documentiı Archivyvum Iranc. hıst LV 1921) und separat
(Quaracchi)

Girelli, Ant IS Gli Annalıi dı TLerra Syantia Eidıti dal Aatur-
nino Mencherini F M? uaracchı 1918

19 Necr. alm Cust. abh 20000168 1640 denuo exaratum, Hieroso-
Iymıiıs 192

tt1 del Reymo Padre Lorenzo (‘0zza Custode dı Terra Aanta
(1709—1715) Raccolti dal Kutimio Castellanı ÖOÖ.F ' Bde., Quaracchi
1924 SOWI1eE Vıta diarli del Card. Lorenzo Cozza ...a ura del Livarıo
UOlıger F uaracchi 1925

21 Kspana 01 Tierra Santa. Pagınas de la ıda francıscana © Oriente
(sıglo XVIL Apuntes histÖöricos, Barcelona 1910 Und Relacıones mutiuas
de kKspana erra Santa traves de 108 s1glos. Conferencias histöÖöricas
Santıago N Jerusalem 908—11
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1m Vorderen Orient ıne ro Rolle spielen, unberührt ist. Sehr
wertvolle Angaben uch über dıe vergangeNCH Jahrhunderte enthält das
Werk, das f1ür dıe Missıonsausstellung 1m Vatikan zusammengestellt
wurde: Status descr1iptivus almae seraphicae Provinclae SCUH Custodiae
et missionis tLerrae Sanctae AaNNO Dominı MCMXAÄLILIIL, Hierosolymis 1924

ersien kommt für die Zeit, die unls 1er interessiert, nıcht mehr
in Frage, wohl aber Indien. Zunächst Die alten
portuglesischen Franziskanermissionen ın Vorderindien SOWI1e auf der
Insel CGeylon warten eben{Talls noch qauf ihren Geschichtschreiber. ıne

Seıiten um{ifassende Broschüre des Portugıiesen 'Teles AuUus dem Te
19292 handelt 1U  — kurz über die Franzıskanerklöster ın Indien 2 Zu dem
noch nıcht überholten Werke VOoO  — Müllbauer haben neuestens Schur-
hammer un Voretsch weiıteres Mater1al hinzugetragen über die Missıonen
auft Geylon in dem zwelbändigen Werke Geylon ZU  — eıt des Königs
Bhuvaneka ahu 2; Jann Min. Cap heiert in seinem Buche über die
katholischen Miss1ionen In Indıen, China un Japan außerordentlich
wertvolle RBausteine Al  — indischen Missionsgeschichte wI1e auch jener
der beıden anderen Länder, die 1m 'Titel genannt ınd Z

In wirkten ın der Zeıt, dıe uUlls 1er beschäftigt,
portuglesische, spanische, Iranzösısche und deutsche Franziskaner.
KEiniges darüber iindet siıch ın den erken Launays 2 ber die deutschen
schrıiebh Erhard Schlund ıne Broschüre In der Sammlung „Aus allen
Zonen“ untier dem Titel Missionsreise des„Nach Cochinchina.

Valer1ıus Rıst“* 28 ıne Fülle VOoO  — vielfach schon gut verarbeitetem
MaterI1al, namentlich über die spaniıschen Missionen ın Annam, S1am,
Kotschinchina un Kambodscha hat OTEeNZO Perez ın den beıden
Ordenszeitschrilten Archivum irancıscanum histor1icum und Archiıvo
1ıbero-amer1ıicano veröffentlicht 2

ber dıe Mıssıonen auti den Inseln des St* 3A LEn
Ozeans, nämliıich auf den PHR1110.DImenN; dıe für dıe Spanıler der
Ausgangspunkt für ihre sämtlichen Missionen des fernen Ostens enM,
während (108 für dıe Portuglesen WAar, terner aut den Molukken
und Nıkobaren SOWl1e auf den großen 5un da1ınsehian; dıe alle
VO  — spanıschen und portugiesischen Franzıskanern miıssionilert worden
sınd, en WIT außer den alten Chroniken bis eute weiıter nıchts als
die trefflichen Vorarbeiten des OTreNZO Perez ın den beiden genannten
Ordenszeitschriltften. Nur über die Philıppinen waäre neben Huerta und
Platero ö dıe für alle diıese Missionen, auch für Chına und Japan, in

s Francıscanos Oriente C(‚onventos. Anm.
Geylon Zur Zeıt des Königs Bhuvaneka Bahu ınd Franz Xavers

539 —1552 Quellen ZUu EeSC. der Portugiesen SOWI1eEe der Franzıskaner- und
Jesuitenmission uf Geylon. Im Urtext herausgegeben un erklärt, Leipzig 19028

Die Missionen in Indıen, C‚hina und apan Ihre UOrganıiısatıon
und das port. Patrona VO bıs 1Ns d aderborn 1915

Die Verke sınd aufgeführt beı Lemmens, Gesch der Franzıskaner-
missionen 111l Irier 191

Los espanoles © el iImper10 de Annam. Misiones 401 Cochinchina,
Chiampa Cambodja. Archivo ibero-amer1ıcano Ferner Relacıön
del P Francısco de la ConcepciOn, mM1isS1ONero de Cochinchina (a
Archiv. fIranc. hist 1917)

LKstado geogräfico ‚. histörico-relig10so de la Provincia de Gre-
gorl10...en las Islas Fılıpiınas, Binondo 156  D

371 Gatalogo biogräfico de los rel1g10s0os francıscanos de la Provincia de
5an Gregorio Magno de Fılıpinas desde €  A  5377 .. Manıla 1850
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Betracht kommen, noch das zwelıbändige Werk des Dominikaners Marin
Morales 2eNNEeEeN: Fnsayo de un  Q sintes1s 3

Für un ist Perez wleder Hauptgewährs-
1990082008088 1C  ıge  E Ergänzungen selinen bıo-bıbliographischen Berichten,
seinen Handschriftenpublikationen un gediegenen Artıkeln ın den
beıden schon öflter genannten Zeitschrıften hılden die beıden ebenfalls
schon erwähnten bıo-bıbliographischen Werke VOoO  — Platero un — uerta
Weiter waren über dıe Chinamissıon dieser eıt enNnNnNnNenNn meıne
Dokumentensammlung Cartas de Chıina und meıne Dissertation: Die
Wiedereröffnung der Franzıskanermission In China ın der Neuzeıt ö4 ın
eiwa stellenweise qals Ergänzung: Biermann, die Anfänge der NEUETEN
Dominikanermission in China S und besonders auch die Aktensamm-
lungen der Propaganda 3 Mater1al 1eiert außerdem 1homas, Histoire
de 1a mission de Pekın S

Airıka.
ber die S dieses Erdteils chreıbt emmens

in seiner Missionsgeschichte des Franzıskanerordens: „Diıe Geschichte
der VoNn den Franzıskanern unter den schwarzen Bewohnern Airıkas
versuchten Missiıonsarbeit zeıgt bıs In dlıe CUeEeTE Zeıt IL1LULI eringe Fr-
olge Manchmal scheıterten dıe besten Aussıichten un Holinungen
den Machthabern oder elementaren Schwierigkeiten, dıe nıcht über-
wunden werden konnten; anderen Orten vermıssen WITLr planmäßiges
und methodisches Arbeıten; W al mehr eın L1 asten oder durch Zutail
gegebener Vorstoß. Dominıkus de ubernatıs erorter dıe JLatsache, daß
I1UFLF weniıge Nachrichten uber diıese Missionen auigezeichnet wurden.
Der Grund dürite In jener Erscheinung liegen, daß mehreren Orten
nıcht eine einheıtliche zielbewulßte Missıionstätigkeıit, sondern eın elegent-
iıcher durch Umstände bestimmter Versuch vorliegt, der bald wleder
auifgegeben wurde un: daher nıcht ZU. schrıltlichen Aufizeichnung
reizte. Neben vielen Lücken un: unlösbaren Zweileln irelfien WIr indes
auch Blätter, auf denen dıe rößten pier, eın heroischer Mut, Ver-
zeichnet InNO:- 3

Von den Franziıskanermissionen A ist dasselbe R gSCH
wWw1e VOo  e} denen des HI1 Landes, denen S1€e /AE eıl gehören un mıiıft
denen sS1€e meist 1im /Zusammenhang behandelt werden.

Mıt der Mission Y speziell durch den Österreicher
Liıberatus Weiß und seıne Genossen, hat sıch Cajus Othmer 1n weı

Artıkeln 1m Archivum Irancıscanum hıstor1icum befaßt 5 In derselben
Zeitschriit stellt Somiglı 1ne Untersuchung über dıe Expedition
des böhmischen Franziskaners Remedius Prutky, dıe in den Jahren

Ensayo de 1538308 sintesis de 10s trabaJjos realizados POFTF las COrporaclones
relig10sas espanolas de Fılıpınas, anıla 1901

Gartas de China Documentos inedıtos sobre mis.ıones franciscanas
de 108 sıglos VII de., Sevılla 1917

Missionswissenschaftl. Abhandlungen und exie Nr 9, Münster 1926
Der vorgenannten Sammlung NT 1 Münster 1927
Hauptsächlich der der C(‚ollectanea Congregationis de Propa-

ganda ide se  x Decreta instructiones rescr1ipta pro apostolicis missionibus,
Romae 1907

Bde., Parıs 1923 un: 1925 Erwähnt werden dürfte hıer uch
der Artıkel VO  S Gröteken in Pastor bonus 1908 Die Franziıskanermissionen
Chinas VO: bıs Jahrh

3} 174775 und XXl
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1751—54 stattfand un ergebnislos verliıef 4 Derselbe Verfasser (Somiglı)
gab soeben In Golubovichs Bıblioteca bio-bıbliografica, Ser1e terza, den
ersten and seiner Etiopla Francescana heraus ] Viel Mater1l1al Gindet
sıch auch In dem großen Sammelwerke des eccarı ber dıe
Scriptores occıdentales aethiop1carum 4 Der zweiıte and De
miss1ion1ıbus VON Gubernatis enthält Mater1al über dıe Missionen Agyptens,
Athiopiens un Nordai{irikas, jedoch nıcht über Marokko Über diese
Mission des Franziıskanerordens, ın die der hl Stifter selbst die ersten
Miıssıionare esandt hat, g1ibt u1lls wlieder die Zeitschrifit Archıvo 1bero-
amer1ıcano reichen Auischluß. ast sämtliche Bände enthalten vorzüg-
liche Beiträge aus bewährten Federn: VOo  — den Patres Ortega, ÖDeZz,
Rosende Diıie gesamte Literatur, VOoO  — der aber vielfach dasselbe gilt
w1e Von der des HL Landes, ist für die Missıonsausstellung 1m Vatıkan
zusammengestellt worden un hat eıne ansehnliche Broschüre ergeben
Die bedeutendste Arbeit aber über die Franziskanermisslion 1n Marokko
ist das bekannte Werk des ehemaligen Präifekten dieser Miss1on, des

Manuel Castellanos: Apostolado serafico Marruecos E Leider hat
der Veriasser NU  — den and herausgebracht, der hıs rAi® Jahre 1704
reicht Er greift darın noch hauptsächlich auf die alten Ordenshistoriker
und sonstige altere un euUueTeE er über Marokko zurück, verwertet
aber auch schon ıne Anzahl VON Handschriften des Tangerarchivs.
Öhne Zweiılel wird diese letzte un zuverlässigste Quelle iın dem

Bande, der anschıenend noch auf den Bearbeiter wartet, noch reich-
liıcher tließen. Daß Castellanos zuverlässig un krıtisch ın seinen
Arbeıten ist, dafür bürgt dıe Tatsache, daß spanısche Akademien ıh

Über dieihrem korrespondierenden Miıtgliede ernannt en4
Miıssıon Von und haben WITr eın brauchbares,
auch längst nıcht allen Aniorderungen genügendes Werk Aaus der Feder
des Bergna O: TF das ebenftalls für dıe Vatiıkanısche Miss1ons-
ausstellung geschrıeben wurde -

Die Franzıskanermission 1m onNngo hat 1mMm Zusammenhange mi1t
den Missionen der übrıgen Orden un (rzesellschaften einen gewlssen-
haften Bearbeiter gefunden ın dem Belgier Eucher1ius de Roy + Das
Werk wurde 1im TE 1897 1n Brüssel mıiıt der goldenen Medaıille
gekrönt. Im Jahre 1906 übertrug Albanus Heysse 1Ns Flämische 4:
ber dıe umstrittene Ordenszugehörigkeit der ersten Kongomiss1onare,
wolfür auch die Franzıskaner ın Betracht kommen, hat en

VI Das Werk besteht aUus Halbbänden
Etiopla Francescana nel Documentiı de1 Secolı VII Tome

arte (1633—1643) ; arie 11 (  3— 1  } Quarracchi, Colleg1i0 dı Bona--
ventura, ıIn 4953 ın 40

Rerum Aethiopicarum Scrıptores Occidentales saeculo XVI ad XIX
Bde Roma } Z |

a  0g0o bibliogräfico de la mısıon francıscana de Marruecos,
YTanger 1924

Apostolado serafico Marruecos SCa hıstorı1a de las m1s1iones
franciscanas aque. imper10 es! e] sıglo I88! astla nuestros dias, adrıd
un! Santiago 1596

„Indıvyi1duo correspondiente de las Reales Academıilas de la Hıstoria
de la Sevillana de Buenas Letras.“

La Missione Francescana In Lıbla, Tripoli 1924
Le Congo. Eissal SUur l’hıstoire relıgıieuse de Huy 1894
De katholieke erk In 0ONgo, 4—1 Rousselare 1906
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er P.S 1ın seinem Buche 99  16 portuglesische Reichsmission 1mM
Königreich oNg!  .. iıne krıtische Untersuchung angestellt <

Amerıka.
Nach Amerika oder Westindien gıng der Hauptstrom der “ranzls-

kanermisslionare 1ın den Jahrhunderten, dıe uns 1er beschäftigen. Nach
einer Statistik ZUIN dem Jahre 1786 behet sich die Zahl der spanischen
Franzıskaner ın Sanz Amerıka in diesem Jahre auft rund 000, VOI denen
etwa 700 der eigentlichen Heidenbekehrung oblagen o Entsprechend
der tarken Beteiligung des Ordens der Missionilerung Amerikas un
dem Kulturfortschritt ın den amerıkanıschen Ländern ist auch dıe
Lıteratur über diese Missionen schon bedeutend umfangreicher qals
anderswo. Beginnen WITr miıt z

K wurde VoNn französischen Franzıskanern missionlert un!:
hat u  en längst seine eigene OÖrdensprovinz. Eın x  1e€ derselben,

OUVe, hat unternommen, die Geschichte der Missıonierung sSEeINES
Landes, sSoweıit dıe Franzıskaner sich daran hbeteiligt haben, schreıben.
Außer einer Reihe VO  — kleineren Vorarbeiten hlegt VON ihm bereits
der erste and einer Geschichte VOr, die ziemlich umfangreich
werden scheıint d Auftf 500 Seıten wird die Gründungsgeschichte dieser
Mission VOoO  — 1615 hıs 1629 behandelt. Vorher schon gab Edwin Troß das
vierteilige Werk des Franzıskaners (+abriel Sagard 'Theodat über dıe
Missionsreisen der Franzıskaner-Rekollekten ın Kanada samt einem

Über deniranzösisch-huronischen Lexıkon ın Aullage heraus D
berühmten Entdecker der Mississ1pp1ıfälle und groben Indianerapostel
Ludwig Hennepin, einen _ geborenen Belgier, enthält dıie Zeitschriit
Archivum Iranc1iscanum historicum ZzZwWwel instruktive und quellenmäßig
beleuchtete Artıkel D

Die Vereinisten Staaten VO Nordamerıka arbeiten
Heberhaft der Geschichte ihres ausgedehnien Landes. In verschıedenen
größeren Sammlungen un einer Reihe VO  a anderen Publikationen
anerkannter Autoren w1e Bancroit, TOWN, Bandelier, Bolton, LowerY,
Chapman, Hıttell uUuSsSW. D In denen dıe an Kulturgeschichte des Landes
VO  - den ersten nfängen ausfiührlich behandelt wIrd, ist außer-
ordentlich viel Materı1al zusammenge(tragen, das auch auf die Miss1ions-

Abhandlungen aUus Mısisonskunde und Missionsgeschichte, Aachen
1924, 119

Die Statıstik ıst entnommen dem missionsmethodisch sechr wertvollen
ucC. Exhortacı:öon pastora DOTr el Rmo FT anuel Truxıllo, actual
Comisarıio general de Indias de 1a regular Observancıa de Francısco,
Madrıd 1786 Neu abgedruckt In Maas, Vıajes de mis1iıoneros francıscanos ._5

Seviılla 19195,; 154—156.
Das genannte Werk Vıajes enthalt uch 1ne Statistik, AUS dem

TEe 1785, ebenfalls Druck, miıt SCHAUCT Angabe saämtlıcher Missıiıons-
stationen, die dem en In dem genannten TE anveriraut 39 157

Les Freres 1INeuUrSs Quebec 5—1 Quebec 1905).
Les Franciıscains ei le Canada, Quebec 1915
Histoire du Canada et voyases YJue«e les Freres 1INeUTS Recollects

ont alts POUT 1a CONversion des infideles, depuls l’an 1615, Parıs 1866 erst-
mals gedruckt Parıs )y ferner Dictionnaire de la langue huronne .  . par
Fr Gabriel Sagard, Recollet de Francois..., Paris 1632

dıe Bde zahlende ammlung: 1he Works of Hubert Howe
Bancroft, San Francisco 1883 fi‘ E ferner das zweıbändige Werk Hıstory of
Texas irom 16553 to 1892 VO John enr y Brown, St Louls 1892 uUSW.
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geschichte C1INn helles Licht wirit Da die Franzıskaner vielfach unier
den ersten un!: jedenfalls anzen stark veritireien d  N, sind auch
diese Werke 1Ne Fundgrube für NSerTN Zweck Von Spezlalwerken
über dıe Franzıskanermissionen haben die beiden iolgenden mehr all-
EeEMEIN or]ıentierenden Charakter Die Franzıskaner den Vereinigten
aaten Nordamerıkas VoNn Bonaventura dammer un Franciscans

the United States Über dıe Miss1ionen Kalıforniens besonderen
unterrichten etitwa CIM Dutzend umfangreicher Bände des Neihigen un
umsichtigen Geschichtschreibers Zephyrin Engelhardt nämlich NVIGT
Bände un Index über Sganz Kalifornien un ZWar N1IC. 19888  — über dıe
Missionen der Franzıskaner sondern auch die der esulten un
Dominıkaner:; sodann ein and kinzeluntersuchungen über dıe aupt-
statllıonen WIC Santa Barbara, San ‚U1Ss Rey us W Über die Missionen
der Franziıskaner T1zona schrıeb Zephyrıin ebentTalls and 59

Auf Engelhardt un den übrigen oben genannten Geschichtschreibern
iußt Hall mıiıt SCINeTr vorzüglichen Übersicht Calıfornıian trails, intiımate
ul tO the Old Missions New ork 1920 Über Neumexıko und die
nördliıchen egenden des eigentlichen (alten) Mexıko, einschließlich
Kaliıfornien, handeln V1ıajes de INIS1IONET OS Iranc1iscanos la COIl-

quısta del Nuevo Mex1co Artikelserie Documentos sobre
las de Sınaloa Nuevo Me11co ierner, ausschließlich über
Neumex1ıko, das zwelıbändiıge Werk VoN Villagra: Hıstor1ı1a de la ueva
Mex1co Der 1ine dieser beiden Bände, der dıe eigentliche (reschichte
bietet ıst WAar Gedichtiorm geschrieben, WI1eC das Zeıt viel-
fach üblich WAar, ber deshalb inhaltlıch doch recC wertvoll Wichtiger
ist jedoch der zweiıte and der diıe Manuskripte enthält Der berühmte
Missionar unıpero Serra hat ebenf{Talls schon verschıedene Bearbeiter
sowohl spanıscher VIiC englischer Sprache gefunden wenngleich
diıe Denkmäler A Uus Stein zahlreicher sind als dıie Papıerenen Krıiıtisches
Mater1al jedoch mehr nebenher, enthält Steck Ihe Jolliet-
Marquette Expedition 1673 Von Werken über dıie nordamerikaniıschen
Missionen allgemeinen die aber die Franzıskanermissionen ausglebig
berücksichtigen, enNnnNe ich NUu.  _ dıe Missionsgeschichte VON Shea

Mıttelamerıka Mexıko oder Nueva Espana War bald nach
der Entdeckung die Zentrale für spanısche Miss1ons- und Kulturarbeit

Amerıka Groß WAar dıe Zahl der Missıonare die dorthin steuerten,
un rlesengroß für den Missiıonshistoriker un erst recC für den

öln 1892
'The Frlars Minor the Uniıted States, Chicago 1926)

59 Das Hauptwerk uüuber Kalıfornien 'I1he Misısons and Missiıionarıles of
Calıfornia Bde San Francısco 1908 bis 1915 bzw Index 1916 Ferner
The Franciscans Arızona, Harbor Springs 18599 San 1eg0 Missıon, San
Francısco 1920 San Luis Rey 1sSsıon San Francisco 1921 San uan CGapis-
irano 1sSs10n LOS Angeles 1929 anta Barbara Missıon, San Francısco 19923
an Francı]ısco 1Ss1onNn Dolores, Chicago 1924; San Gabriel an the be-

of los Angeles, San Gabriel 1927
Documents del Archivo general de Indıas, Sevilla 1915
Archıvo iıbero-QIMNETICANO € B DE Mexico 1900

ıfe of Ven TE Junıpero SerTra By dam San Fran-
1834 Ferner Whiılte Rıchard Edward Padre Juniıpero SerTra an the

IN1SSION church of San Carlos del Carmelo San Francisco 1854
Quincy 1928

65 History of the catholic N the indıan trıbes of the United
States Qr

Zeits!  T1 Iür Missionswissenschaift. 10
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Methodiker erschreckend sroß sınd die Zahlen der Bekehrungen, cdie
dort verzeichnet wurden An alter und uer Lıteratur über dieses
G(ebiet fehlt daher N1CcC Die Zeıtschriuit Archiıvo 1ıbero INerTr1cCanO0
1S viele Artikel und sonstlıge Hinweise aul (uevas gab
Handschrilften un C1IN}E Kırchengeschichte VOoO  . Mexıko heraus, dıe Zu
sroßen eıle Missıonsgeschichte: der Franzıskaner 1st Von außer-
ordentlich hohem Werte ınd auch dıe Veröffentlichungen VOoO  — cazbal-

Missionsmethodischcetla und SC1INEMM Schwiegersohne Pımentel
sehr wichtig ist 1nNe VOoO  e Pou Marti wlederaufigefundene
Schrift VOoO  - Bernadın Sahagün der 1529 nach Mexıko kam un
sıiıch aqals Miıssıionar un noch mehr durch Aufzeichnungen über
Religıon Sıtten un: Kultur der Azteken große Verdienste erwarb
Die alteste Missionsgeschichte Yu hbehandelt nach Art der alten
Chroniken das ZU. ersten Male Te 1633 gedruckte un 18593 durch
das Natiıonalmuseum VO  — Mexıko Ne  — herausgegebene Werk des
1ss1onars Fr Bernardo de ILızana Über Guatemala schrıeb
P Danıiel Sanchez M.; spezılell über den heiliıgmäßigen Miss1ıionar
Anton Margıl de Jesus ber die Franzıskanermi1issionen („OS P
R haben WITr e1in preisgekröntes Werk des Mitgliedes der königlichen
Akademıe der Geschichte Don Eladıo Prado Das Werk NO  w Salvador
Tau h1ıstorı1a nımmt ziemlich ausgıebig ezug
aul dıe Missionsgeschichte dieser Insel

und I1 uüber Mendieta, 111 uber Francisco LO
Salgueiro und fast jeder der bısher erschıenenen an

Documentos ineditos del S1gl1o XVI Dara la hıstorıa de Mex1co cole-
g1dos anotados POT el arlano (‚uevas Mex1co 1914 Und Hıstorıia
de 1a Iglesia Mex1co Bıs Z Bde Tlalpam (Mex1ico) 1921

Coleccıon de documentos para la hıstorı1a de Mex1co Bde eX1CcCO
1858 18566 Ferner Nueva Colecciön de documentos Dara la hıstorı1a de
Mexico Cartas de rel1g10s0s de Nueva kspana sser] ex1ico 1886
{1 Cödıce francıiscano Siglo AVIJU, Mexico 18589

6“ Documentoas histöricos de Me]J1Cco. Tomo MemorTIlales de Fray W
rıhbıo de Motolinıa, MeJ1co, Parıs und adrıd 1903 T1Tomo 11 Relacıön de 10s
obıspados de Tlaxcala, Miıchoacan, OQaxaca OLIros Jugares e e] sıglo XVI,
MeJ]1c0 Parıs und Madrıd 1904 An dieser Stelle uch noch die drel
folgenden Chroniken genannt dıie 7 NEeU Neuauflagen sınd Crönica
de la Provincia de Miıchoacan Por el Beaumont 3 Bde Mex1ico
SV Crönica mıscelanea de la Provincla de Xalısco Por el P An-
LON1O Bde Guadalajara (Mexico) | 9 S | Crönica de la Pro-
V1INC1a fIrancıscana de Michoacan edıta POTr Dr Nicolas Leön Mexico 1899
Die letzte CGronik ist Neuausgabe des Werkes der Patres Isıdor el1x
Espinosa und uan Arrıcıyıta

Die Schrift ist allerdings 1UFTE CIMn Tragmen und wurde veröffentlicht
spanisch un mexıkanısch Faksımıile Miscelanea Fr TIe 111 (Rom
1924 unter der Überschrift: | D lıbro perdido de las pläticas coloqul10s de:
los doce IN1IS  [8)S de Mexico.

El Museo nacıonal de Mexı1ıco
Hıstoria de Yucatan. Devocionarıo de ira Sra de zma conquista

espirıtual pOr el Fr Bernardo de Lızana de la Orden de 10s €eNOTES. Im-
1633 ahora nuevamente POTL el Museo naclonal, Mexico 1893

Un STan Apöstel de las Ameriıcas Septentrional Gentral El Fr
Antonı1o Margıl de Jesuüs Franciıscano Guatemala 1917 Derselbe Verfasser
(P Danıel Sänchez) chrıeh qußer verschıedenen anderen Arbeiten noch
a  ogo de los escrıtores franc]ıscanos de 1a Provincia seräfica del Smo.
Nombre de Jesus de Guatemala Guatemala 1920

La Orden francıscana Gosta Rıca 1923 Valencia 1894
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Wır wenden uNnls nach 1 k A. Ne sudamerıkanıschen
Länder, AuSgCNOMMEN Patagonien und das Feuerland, sınd VOo  - Tan-
ziskanern missionilert worden, un über dıe meıisten en WIT auch
schon Ansätze und Beiträge einer Miss1ionsgeschichte. ber weiıt dar-
über hiınaus ist INnan uch noch nicht gekommen. Einmal ist das Gebiet,
das bearbeıtet werden muß, um{fangreich, sodann fehlen vielfach
auch die qualilizıerten Krälite ZUu Mitarbeıit. Am wenigsten besitzen WIr
wohl über dıe beıden nördlichen Staaten und Iu
DIa. obwohl die Franzıskaner ın beiden Ländern durch alle dreiı Jahr-
hunderte, die 1er In eiracC kommen, erfolgreich gewirkt” haben.
Außer dem Neudruck eines kleinen, aber vorzüglichen Werkes AaUus der
Feder des Missionars und Linguistikers Ru1z Blanco, betitelt „Bekehrung
ıIn Pirıtu £ ist hıer weiıter nıchts A verzeichnen qals ein1ge Vorunter-
suchungen VOoO  — dem Schriftleiter der Zeitschrift Archıvo ibero-americano

Atanasıo LÖDEeZ iın dem genannten an L Das Werk des Aguado
„Geschichte VO  e} Santa Marta‘ 78 ist eın polıtisch un bietet höchstens
in der Kinleitung durch den Herausgeber ein1ge wertvolle Angaben über
den Veriasser und sSe1IN Werk

uch ID und warten in der Hauptsache noch au
iıhre Bearbeıter. ber Ekcuador haben WITr LUr ıne gute Zusammen-
stellung berühmter Franziskanermissionare VOoO  3 den erstien Anfängen
(1534) H1ıs autf dıe Gegenwart durch den Chronisten Franz Marıa
GCompte ( Über Pern hegt glücklicherweise eLWAas mehr VOT Instruktiv,
aber ın manchen Partien einer UÜberarbeıtung bedüritig ist das Zwel-
bändige ANONYME Werk über das Missionskolleg VO  — Ocopa S Des-
gleichen ist dıe Biographie des Indianerapostels Franz Solano Vo  w dem
Exprovinzlal VOoO  en Perü, Izaguirre, hie und da verbesserungsbe-
düriftig 8 Derselbe Verlasser schenkte uns ın etzter Zeit eın Monumental-
werk ın seliner Geschichte der Franziskanermissionen Vo  — eru 8
Das Werk ist auf Bände berechnet, Vo  — denen bereıts vorliegen.
In der Hauptsache ist Aktenpublikation nach dem Indiasarchiv in
Sevılla

ber das Vo  — Valdıvıa se1t dem Jahre 1540 eroberte un VO  —_ den
Franzıskanern zuerst missionlerte A hegt bis jetzt eın stattlıcher
and VOoOr Aus der Feder des eider jJüngst verstorbenen Robert
agos 5 Das Werk behandelt in der Hauptsache dıe Missionen des

Conversiön Pırıtu de indi0s Cumanagotos alenques CO  — 1a
präctica que ohbserva la ensenNanza de los naturales en la lengua CUIMMAaNa-

gola POT el Fr AMatias Ruiz Blanco, adrıd 1899 (aus der Coleccıon de
lıbros CUr10S0OS quUeE iratan de America, tOmMmOoO 7)

Hıstori]adores de Venezuela GColombıa,
Hıstorıia de anta arta Nuevo Reino de Granada POT Fray TO

de Aguado. Con Prolo0go, notas comentarıos DOT Jerönımo Becker (de 1a
eal cad Hist.), Bde., adrıd 1916 1917

arones iılustres de la en seräfica el Ecuador es: la fun-
dacıon de Quito hasta nuestros dias Bde Aufl., Quito 1885

Hıstorıia de las m1s10o0nes de fieles infieles del Golegi0 de Propaganda
ıde de anta Rosa de Ccopa, de., Barcelona 1883

Histori1a de San Francisco Solano, ournal (Belgien) 1908
Hıstorıia de las m1is10nes francıscanas narracıö0n de los TOSTCSOS de

la geografia e| Oriente del Peru, 9—1 Lıma 1922—26
Historia de las m1is10Nes del Goleg10 de Chıllan precedıda de un

resena ACEeIca de los primitivos franciscanos Chıle (Propagacıön del
E, vangelıo entre los araucanOos), Volumen I’ Barcelona 1908 1el Materı1al

10*
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1756 gegründeten Kollegs VO  — Chiıllan, doch schickt ıhm der Verfasser
eine Eıinleitung VOn 100 Seıten über die äaltere E,poche OTauUs. Es stutzt
sıch A großen e1l qaui Handschriftenmater1l1al Aaus dem Archivo
general de Indlıas ın Sevilla.

Bolıvıen ist ebenftfalls VO  e Anfang Missionsield der TAaNnzls-
kaner SECEWESECN. Unter dem Namen 1Ito Per  u  LA (Hoch-Perü) biıldete
ın der Zeıt nach der Entdeckung bzw Unterwerfiung durch die Spanler
einen eıl des alten Vıizekönigreiches eru. Von dort Aaus wurde auch
zuerst urch Franzıskaner missionlert (1559). Diese bildeten später dıe

Seit dem JahrhundertOrdens FrOVINZ San Anton1o de los Charcas S
übernahmen dıe eigentliche Missionsarbeıit verschiedene Miss1i1ons-
kollegien. Über das VO  ; Tarı]ja 5 en WITr das vorzügliche aNnONYME
Werk der Patres Comajuncosa und Corrado S Leider sınd die ach-
richten über die alteste Zeıt in diesem Werke ziemlich spärlıch. Das-
SE Sılt VOoO  w dem Buche des Martarellı über das Missionskolleg
Potosi und VOo  — dem Werke des irüuheren Generalkommissars VOo  -

Bolivien, des Österreichers Priewasser®8. ber die Missionen
tiınıens Von ihren Anfängen oder 39) DIsS ZU Ende des

ahrhunderts legen Aaus NneUeEeTeETr Zeıt 198808  _ schwache Ansätze einer
Geschichte VOFT. Pacitico Otero, Mitglied der argentinischen Ordens-
PFrOVINZ, schrieb 1905 ein uch über dıe „beiden elden der Conquista” :

Bola  NOS un eın Wiırken 1m La-Plata-Gebiet, und den hl Franz
Solano und seine segensreiche Tätigkeit ın Tukumanıien 5 Eıniges
Mater1ı1al enthält auch das zweibändige Werk des Liqueno über den
Bischof Von Tucuman (Cördoba) iın Argentinien, Fernando de Tre]Jo
Sanabrıa 9 uch über die iast Sanz ınbekannte Franziskanermission
In Uru SAa die erst mıiıt dem Jahrhundert anhebt un manchen
heiligmäßigen und hervorragenden Missionar aufweist, schrıeb der OC-
nannte Otero ıne gut oriıentierende Arbeit d Desgleichen schenkte

uns 1ne Lebensbeschreibung des Missionars Fray ayetano, der in
den La-Plata-Staaten überaus segensreich wirkte 9

Rlıebe noch das VOo  a Portugal koloniısıierte und missionlerte
FFeN Über die Anfänge diıeser 1ss1ıon unterrichten gut die Au{fzeich-
Nungen, die Emmanuel Insulanus 1m re 1621 1im Auftrage des
Ordensgenerals machte un: dıe Pou kürzlich 1m Auszug veröffent-
Llichte 52 Weiter sSe1  A DUr noch das Hauptwerk genannt, auft das auch
ein1ge kleinere eUuUeTEC Arbeiten zurückgrelfen: Jaboatam, NOovo orbe
serahlico brasılico chronica dos Frades Menores da Provincla do
Brasıl D

1565 offizıell gégründet qauf dem Generalkapıtel ZUu Valladolı1d, aber
TST 1637 endgultıg verselbständigt. Im Jahre 1650 s1e Klöster.

Als Konvent gegründet 1606, ZUuU Missionskolleg bestimmt 1755
El colegio francıscano de Tarı)ja SS misl1ones. Noticı1as histöricas,

Quaracchi 1884

Potosi 1890
El colegio francıscano de Potosi SUuS mi1sıones. Noticıas histöricas,

Bolivıa, die Franzıskaner VO Tarata und dıe Indıaner, Innsbruck 1900
Dos heroes de la cConquista. La Orden francıscana el ucuman

el ata, Buenos Aires 1908 C(‚Ordoba (Argentina) 1916
La Orden franciscana el Uruguay, BRuenos Aires 1908
FTay ayetano, Buenos Aires 1908
Origenes de la Provincla de an Antonıo e| Brasıl, ın kurzem Aus-

ZUS herausgegeben VO. Jos Pou In rch ib.-americ. I1 1914
Bde Rıo de Janeıro 1858 und 1861, größtenteils Neudruck des 1761

in Lissabon bereıts gedruckten Werkes
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Zum Schluß dieser Übersicht selen noch wel 11g 1 191 Werke

genannt, die mıiıt Nutzen für alle diese Miıss1ionen konsultiert werden.ber den Stand sämtlicher Franziskanermissionen In der ersten Hälitedes Jahrhunderts (1635) sowohl In Amerıka w1e 1im fernen Orientberichtet ausIiührlich 1ne Schrift des Comisario general de IndlasFrancisco de Ocana, dıe Pou 1n der Zeıitschrift Archivo i1bero-ameri-
anoO verkürzt herausgab 9 Und über den Stand der meılsten Miss1ionenAmerıiıkas in der zweıten Hälfte des Jahrhunderts g1ıbt reichen Auf-schluß 1Ne Sammlun Von Statistiken und anderen Dokumenten, dieich während des Krie
konnte 9

SES iın Spanien der Öffentlichkeit übergeben
Hıermit ware der undgang durch die Franziskanermissionenbeendet, der aus Raumgründen nıcht ausgedehnter geworden ist. AlsResultat erg1ıbt sich: Auft den me1ılsten Gebieten ist dıe Arbeit ın AngrifieNOMMEN; viel mehr ist aber noch niıcht Möge innerhalb w1e außer-alb des ÖOÖrdens die begonnene Arbeit planmäßig und allseitig iortgesetztwerden, damıt auch 1er dıe Vergangenheit eine Lehrmeisterin für dieGegenwart un Zukunft werde und das Verdienst seine Krone erhalte.enn unbeschreiblich viel heroische Arbeit schlıeßt dieses Werk VOo  —

rund Jahren Missionstätigkeit In fast allen neuentdeckten Ländernın sıch.

a  Miséionsfundschau
Von den Missionsifeldern Alirikas

Von Anton In Bad Driburg W’ St AÄaQaVver.
Die nördlichen Misslonen

Vor W1€e nach ist der an stark Vo Islam durchsetzte und Von
iıhm qals Domäne betrachtete Norden des schwarzen Erdteils ein ziemlich
unfiruchtbares Arbeitsfeld ür die christlichen Glaubensboten. Nur Sanzangsam zeigen sich schon vereinzelt die Zeichen eıner günstigeren Zeit,die VOTLT allem durch unendliche Geduld und stilles Wiırken au{fi dem
Gebiete der Schule un Karitas angebahnt wIrd. In LTED 3A konn-
ten dıe ıtalienischen Franziskaner ıhre NeEuUe€e Kathedrale 1im eise1in der
kırchlichen und staatlıchen Behörden November 1928 einweihen
Die eigentlichen üstenmissionare Nordairikas ınd dıe Weißen Väter.
Von allen ihren Missionen ist immer noch die unter den Ka bylen 1n
Algıer uUSW. dıe außeren Erfolgen armste iırotz der Trößten Dier-ireudigkeit ihres Personals. och konnte au{i Wunsch der Reglerungun des Volkes die 1921 verlassene Station Benni-VYenni wieder eöfinetwerden. In DJjema-Sari1d) machten die Weißen Schwestern e1in NVOT-
nehmes Pensionat auft für die Töchter der ersten Familien des Landes.
Überall erstehen ST Arbeits- un Handwerkerschulen, die Arbeıits-
möglichkeit un zugleich die Sıttliıchkeit des Volkes heben anz auf
1ne spätere Ernte ist auch die Missionierung der APp Pr Ghar da
eingestellt In a o sınd bereits mehrere Postulantinnen AuUS

2  , 28 Ü,
Las Ordenes rel1g10sas de Espana 1a9 colonizacıön de Ameriıca la

segunda rie del sıg1o Estadisticas OLlros documentos, Barcelona 1918
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